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1. SowiDataNet – Kurzportait 

 

2. Anforderungen an das Data Sharing 

• Fachspezifische Anforderungen 

• Institutionelle Anforderungen 

• Forschungspraktische Anforderungen 

 

3. SowiDataNet: dokumentieren – veröffentlichen – nachnutzen 

• Funktionen für institutionelle Datenkurator/innen 

• Datenbeschreibung auf Projekt- und Objektebene 

• Darstellung der institutionellen Sammlung 
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Gliederung 



Ein Repositorium für die Archivierung, Beschreibung, Veröffentlichung und 

Nachnutzung von Forschungsdaten aus den Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften  
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1. SowiDataNet – Kurzportrait: 

Expertise 
Infrastruktur 

Expertise  
Forschung 

Projektlaufzeit: 

 

2014 – 2017 

Gefördert durch: 

 



Existenz von diversen Richtlinien und Empfehlungen zu „Open Data“ – aber 

wie kann Data Sharing konkret in der Praxis aussehen? 
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2. Anforderungen an das Data Sharing 

„Die langfristige Sicherung und Bereitstellung der 

Forschungsdaten leistet einen Beitrag zur 

Nachvollziehbarkeit und Qualität der 

wissenschaftlichen Arbeit und eröffnet wichtige 

Anschlussmöglichkeiten für die weitere 

Forschung.“ 

DFG (2015) 

„Formen und Bedingungen des Zugangs müssen 

gesondert für die jeweiligen Fachdisziplinen unter 

Berücksichtigung der Art und Weise der 

Datenerhebung, des Umfangs und der Vernetzbarkeit 

des Datenmaterials entwickelt werden.“ 

Allianz der dt. Wissenschaftsorganisationen (2010) 

„Die Dokumentation sollte so ausgestaltet sein, 

dass eine Nachnutzung der Daten möglich ist.“ 

RatSWD (2016) 

 

 Ziel: Nachnutzung 

 Fachspezifische Standards 

 Nutzerfreundliche Dokumentation 



Disziplinäre Besonderheiten für ein Data Sharing in den Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften: 

 

— Methodische Vielfalt in der Datengenerierung 

 

— Komplexe Studiendesigns und komplexe Datenstrukturen 

 

— Erhöhte Anforderungen an den Datenschutz 
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2.1 Fachspezifische Anforderungen 



 

Die Empfehlungen zum Umgang mit Forschungsdaten haben Auswirkungen 

auf die institutionelle Organisation der Forschungseinrichtungen: 

 

 

— Kriterien der guten wissenschaftlichen Praxis vs. Forschungsalltag 

 

 

— Forschungsdaten als wissenschaftlicher Output des Instituts: 

Notwendigkeit einer zentralen Sammlung 
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2.2 Institutionelle Anforderungen 
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2.3 Forschungspraktische Anforderungen 

Datenbasis: „Anforderungen an die Archivierung sozial- und wirtschaftswissenschaftlicher Forschungsdaten“ – Kurzstudie im 

Rahmen des SowiDataNet-Projekts. Für die Anforderungsanalyse wurden leitfadenbasierte Interviews mit zehn empirisch 

arbeitenden Forscher/innen aus den Sozial- und Wirtschaftswissenschaften geführt. 

Der (Arbeits-)Alltag und die Bedenken der Forscher/innen 
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2.3 Forschungspraktische Anforderungen  

„Die Frage ist natürlich, mit welchem 

Aufwand das verbunden ist. Also ich 

wäre bereit, die Daten alle ins Netz zu 

stellen, hätte allerdings keine Lust, daran 

einen Monat zu arbeiten, um die 

einzugeben, dann sage ich nee, also 

keinen Bock drauf.“ 

 „Also wir haben uns auch nicht so sehr 

bemüht [die Daten zugänglich zu machen], 

weil das natürlich in unserer Hand auch ein 

Pfund war. Wenn ich das gleich auf den 

Markt schmeiße, dann ist das natürlich 

weg, und wir wussten ja auch nicht, 

inwieweit wir selber noch weitere Analysen 

damit durchführen.“ 

Hoher 

Arbeitsaufwand 

Besitz-/ 

Erstnutzungs-

anspruch 
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Datengeber: 
Dateneinreichung 

Instituts-Kurator: 
Einreichung ok? 

GESIS-Kurator: 
Einreichung ok? 

 Metadaten-Standards zur besseren 
Auffindbarkeit (DDI, DataCite) 

 Fachspezifische Metadaten 

 Datenregistrierung mit DOI (da|ra) 

 Datensicherung für mindestens 25 Jahre 
durch GESIS 

 Flexible Verwaltung von Zugangsrechten 

 Institutionelle Datenkuratierung 

 Standardisierter Review durch Checkliste 

 Zweistufiger Reviewprozess 

 Support und Trainings für institutionelle 
Kurator/innen 

 

 

 
 

3. SowiDataNet: dokumentieren, veröffentlichen, nachnutzen 

Institut 



3.1 Funktionen für institutionelle Datenkurator/innen 
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3.1 Funktionen für institutionelle Datenkurator/innen 
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3.2 Datenbeschreibung auf Projekt- und Objektebene 



3.3 Darstellung der institutionellen Sammlung 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

SowiDataNet in der Betaphase: 

Testzugang ab April 2017 

 

Kontakt: 

Uwe Jensen 

uwe.jensen@gesis.org 


